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WARUM IHR WISSEN NICHT TRANSPORTIERBAR IST!

DOMAIN DEPENDENCE



KENNST DU WEITERE BEISPIELE, WO

TRANSFER NICHT GELINGT?

-> THINK!

TRANSFER – DAS ANWENDEN VON FRÜHER 

GELERNTEM IN NEUEN SITUATIONEN



• MEDIZINER ERARBEITEN ZU BEGINN DES STUDIUMS UMFASSENDE

WISSENSGEBIETE UND LERNEN DIE INHALTE FÜR DIE

PROPÄDEUTISCHEN PRÜFUNGEN AUSWENDIG; IN DEN KLINISCHEN, 
PRAKTISCHEN SEMESTERN ZEIGT SICH, DASS SIE IHR WISSEN BEI DER

DIAGNOSE VON KRANKHEITSSYMPTOMEN UND BEI DER THERAPIE IHRER

PATIENTINNEN NICHT ANWENDEN KÖNNEN (MIETZEL, 2007).

• WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTERINNEN WERDEN VOR ABSCHLUSS DES

STUDIUMS AUFGEFORDERT, EINE FIRMA COMPUTERSIMULIERT ZU

LEITEN; NICHTÖKONOMEN ERWIRTSCHAFTEN BEI DERSELBEN AUFGABE

MEHR GEWINN (MIETZEL, 2007).

• US-STUDIE: 20 AKADEMISCH AUSGEBILDETE NICHT-LEHRER UND 20 
AUSGEBILDETE LEHRER UNTERRICHTETEN UM DIE WETTE: DIE

LEHRERFOLGE DER NICHT-LEHRER (ÄRZTE UND JURISTEN) WAREN

MITTELFRISTIG GRÖSSER ALS DIE DER AUSGEBILDETEN LEHRPERSONEN

(JANK&MEYER, 2002). 



SIND DIES SCHULDEN DER SCHULE & 

AUSBILDUNG ODER DER 

PRÜFUNGSKULTUR?

-> THINK – PAIR – SHARE?



BEGRIFFSKLÄRUNG TRÄGES WISSEN, 

KÖNNEN UND HANDELN



LERNAUFGABE:

WELCHE QUALITÄTSINDIKATOREN KÖNNEN 

ZUR ÜBERPRÜFUNG DER PFLEGEERGEBNISSE 

HERANGEZOGEN WERDEN?

• UND MÖGLICHE REAKTIONEN DARAUF …



FÜNF ENTSTEHUNGSBEDINGUNGEN FÜR 

TRÄGES WISSEN, KÖNNEN UND HANDELN



ENZYKLOPÄDISCHES BILDUNGSIDEAL



VOR DER ANWENDUNG VERGESSEN



OVERLOAD



KEINE ODER MAGERE 

ANWENDUNGSBEZÜGE



BEDEUTUNGSARM



ZWISCHENHALT



HINWEISE FÜR KURSE, MODULE, TT & 

PRÜFUNGSINHALTE!

Ausbildungs-

konzepte
Prä-/Alltagskonzepte



• 1. REFLEXION VON PRÄKONZEPTEN, VORBEGRIFFEN; 

ERFAHRUNGEN, ERKENNTNISSEN, WIDERSPRÜCHEN, 

KOMPLIKATIONEN

• 2. BEDEUTSAMKEIT UND VERWERTUNGSNUTZEN IM FOKUS

• 3. SITUIERUNG: ANWENDUNGSBEZÜGE SUCHEN LASSEN



4. ENT-/DEKONTEXTUALISIEREN

-> ALLGEMEINE PRINZIPIEN IDENTIFIZIEREN

5. ORDNUNGEN, PRINZIPIEN, REGELN, QUALITÄTSKRITERIEN

ENTDECKEN

6. KONDITIONALES WISSEN AUFBAUEN



• 7. VORWÄRTS UND RÜCKWÄRTS GERICHTETEN TRANSFER

DURCHSCHREITEN

• 8. NEGATIVEN TRANSFER THEMATISIEREN

• 9. MULTIPLE ENKODIERUNG ERMÖGLICHEN



MERCI 
À VOUS
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